
KONTAKT ZUM ETHIK-KOMITEE

Das Ethik-Komitee steht jedem Patienten, Angehörigen, 

Betreuer und Mitarbeiter in ethisch-moralischen Fragen 

zur Verfügung. Anregungen, Anfragen oder umfassende 

Ethikberatungen können telefonisch oder per Email mit 

einer kurzen Schilderung der Situation und Fragestellung 

an das Ethik-Komitee gerichtet werden. Fallbesprechungen 

erfolgen nach Terminabsprache.

Name/ Vorname des Antragsstellers

Telefon für Rückfragen

Kurze Schilderung des Sachverhalts und der ethischen 

Fragestellung: 

Klinik für Psychiatrie und
Psychotherapie Haina
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SO ERREICHEN SIE UNS

Vitos Klinik für Psychiatrie und 

Psychotherapie Haina

Ethik-Komitee

Landgraf-Philipp-Platz 3 · 35114 Haina

ethikkomitee@vitos-haina.de 

www.vitos-haina.de

Haben Sie noch Fragen?

Sprechen Sie uns an:

Tel.	 06456 - 91 - 0

Fax: 	 06456 - 91 - 230

Kontakt per E-Mail

Markus Netzer: 

markus.netzer@vitos-haina.de

Christel Holst: 

christel.holst@vitos-haina.de

Rudi Rassner: 

rudi.rassner@vitos-haina.de

Thomas Koch: 

thomas.koch@vitos-haina.de

Martina Schreiner: 

martina.schreiner@vitos-haina.de

Beate Ehlert: 

beate.ehlert@ekkw.de

Hans-Ludwig Wagner: 

rh.wagner@gmx.net

Beratung und Unterstützung von 
Patienten, Angehörigen und 
Mitarbeitern bei ethischen Fragen

ETHIK-KOMITEE



ETHIKBERATUNG:
Schwierige Situationen ergeben sich immer dann, wenn 

„routinemäßiges Handeln“ an seine Grenze stößt und für den 

Ratsuchenden kein vernünftiges Handeln mehr erkennbar 

ist. In diesen Situationen stellt die Unterstützung durch das 

Ethik-Komitee nicht nur eine wichtige Orientierungshilfe dar, 

sondern fördert die Entscheidungsfindung und Handlungs-

kompetenz. 

Typische Grenzsituationen ergeben sich bei Themenkomple-

xen wie „Gewalt“ und „Sterben“ oder „Zwangsmaßnahmen“. 

Patienten, Angehörige sowie jeder in der Versorgung von 

Patienten stehende Mitarbeiter können auf Antrag auf die 

Unterstützung des Ethik-Komitees zurückgreifen –  bei Bedarf 

auch direkt am Patientenbett.

LEITLINIEN UND EMPFEHLUNGEN:
Wiederholen sich ähnliche oder gleichen Fragestellungen, 

entwickelt das Ethik-Komitee aus den ausgesprochenen  

Empfehlungen Leitlinien und etabliert diese innerhalb der 

Klinik.

FORT-UND WEITERBILDUNG:
Neben seiner beratenden Tätigkeit ist die Förderung von  

Fortbildungen zu unterschiedlichen ethischen Grundsatz-

fragen aus dem Bereich der Medizin und Pflege ein weiterer 

Schwerpunkt der Arbeit des Ethik-Komitees.

Mehr Infos unter www.vitos-haina.de

ETHIK AUFGABEN UND ZIELE DES ETHIK-KOMITEES

Was soll ich tun? Diese berühmte Frage des Philosophen 

Immanuel Kant steht im Zentrum der Ethik, einem Teilbereich 

der Philosophie. Es geht also um Handlungsnormen, an denen 

wir uns bei Handlungsentscheidungen orientieren können. 

Diese Regeln sollen uns dabei helfen, möglichst gut zu  

handeln und schlechte Handlungen zu vermeiden. 

Die moderne Medizin bietet zunehmende Möglichkeiten, das 

menschliche Leben entscheidend in seinem Verlauf und in 

seinen Formen zu beeinflussen. Dies kann zu erheblicher  

ethischer Verunsicherung führen – vor allem bei der Frage, ob 

das medizinisch Mögliche und Sinnvolle auch mit dem (mut-

maßlichen) Willen des Patienten in Einklang zu bringen ist.

DAS ETHIKKOMITEE RICHTET SICH AN:
•	 Patienten

•	 Angehörige

•	 Betreuer

•	 Klinikmitarbeiter

KLINISCHES ETHIK-KOMITEE

Das Ethik-Komitee steht beratend und unterstützend in 

schwierigen klinischen Situationen zur Seite und hilft bei 

Entscheidungsfindungen. Es handelt sich um ein interdiszipli-

näres Team.

IHM GEHÖREN AN:
•	 die Ärzte Markus Netzer und Christel Holst

•	 der stellvertretende Krankenpflegedirektor Rudi Rassner

•	 Sozialarbeiterin Martina Schreiner

•	 Pfarrerin Beate Ehlert

•	 Patientenfürsprecher Hans-Ludwig Wagner

•	 Thomas Koch, Sozialdienst Gerontopsychiatrie

SIE STEHEN FÜR:
•	 eine Sensibilisierung in ethischen Fragen

•	 Unterstützung eines strukturierten Vorgehens  

	 bei ethischen Konflikten

•	 Umsetzung allgemeiner moralischer Werte

•	 ethische Kompetenz vor Ort

•	 Verständnis und Diskretion

•	 Sie stehen vor einer Entscheidung und sind unsicher?

•	 Sie befinden sich mit Ihrem Gewissen in Konflikt?

•	 Sie haben das Gefühl, dass der Patientenwille nicht  

	 berücksichtigt worden ist?

•	 Sie fragen sich, ob unter den gegebenen Bedingungen  

	 ethisch-moralisches Handeln möglich ist?


